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TAGESKALENDER

Steinheim
Vereine und Verbände

Spielmannszug: 19 Uhr Übungs-
abend im Evangelischen Gemein-
dehaus.
MS-Kontaktgruppe: 18 bis 19.30
Uhr Therapeutisches Reiten in der
Reithalle.
Senioren-Gymnastik: 14.15 bis 
15 Uhr in der Turnhalle der
Friedrich-Wilhelm-Weber-Schule.
TV Steinheim: 18.30 Uhr Wirbel-
säulengymnastik in der Grund-
schulturnhalle.
Evangelische Kirchengemeinde in
Steinheim: 16 Uhr Kindergruppe.

Sprechstunden

Mobiler Sozialer Dienst: 10 bis 
12 Uhr im AWO-Familienhilfe-
zentrum Schiederstraße 39,
� 0 52 33/ 99 80 09.
Caritas Sucht- und Drogenbera-
tung: von 16 bis 17.30 Uhr, Niehei-
mer Straße 30, zu erreichen unter
� 0 52 33/20 88 02.
Caritas: 8.30 bis 10.30 Uhr bei
Marianne Unverzagt, � 0 52 33/
95 29 63
AWO: 10 bis 12 Uhr im AWO-
Zentrum, Schiederstraße 39.

Nieheim
Vereine und Verbände

Damen-Gymnastikgruppe:
19 Uhr Übungsstunde in der Real-
schule, anschl. Üben für das
Sportabzeichen.
Männergesangsverein Nieheim: 
20 Uhr Chorprobe im Gasthaus
»Alten-Müller«.

NOTDIENSTE
Apotheken-Notdienst Steinheim
und Nieheim: Center-Apotheke,
Anton-Spilker-Straße 33, Stein-
heim, � 08 00/95 25 355.

15-Meter-Säule
wirbt für neues
Restaurant
Schnellrestaurant am Lipper Tor

S t e i n h e i m  (nf). Weithin
sichtbar soll ein 15 Meter hoher
Werbepylon auf Steinheims
Mc Donalds-Schnellrestaurant
am Lipper Tor aufmerksam ma-
chen. Mit dem Antrag hat sich
jetzt der Bauausschuss befasst.

Die Mitglieder des Ausschusses
haben sich einstimmig darauf ver-
ständigt, den Standort der Werbe-
säule so weit in östlicher Richtung
zu verschieben, dass er auch von
der B 252 (Ostwestfalenstraße) gut
erkennbar ist.

Der Kreis hat seine Zustimmung
für die Verschie-
bung signalisiert,
da diese Änderung
keinen Eingriff in
die planerischen
Grundzüge des
Bebauungsplanes darstellt. Bau-
amtsleiter Friedhelm Borgmeier
sicherte auf Nachfrage zu, dass die
erforderlichen Emissionsschutz-
vorkehrungen für das Bauvorha-
ben berücksichtigt würden.

Ein weiteres Thema waren die
Fahrgastunterstände. 132 000
Euro sollen noch in diesem Jahr
eingesetzt werden, um die Halte-
stellen im gesamten Stadtgebiet
aufzuwerten. Für die Maßnahme
gibt es eine 85-prozentige Förde-
rung. Die Verwaltung hat in Ab-
stimmung mit dem Nahverkehrs-
verbund eine Prioritätenliste auf-
gestellt, die mit Ausnahme des
Bahnhofs Sandebeck einstimmig

beschlossen wurde.
In Sandebeck gebe es das Prob-

lem, dass der Bus an der Zufahrt
zum Bahnhof aufsetzt und den
Bahnhof daher nicht anfahren
kann. Auf Anregung des Bauaus-
schuss-Vorsitzenden Andreas
Rohde soll das Problem im Be-
zirksausschuss diskutiert und das
Ergebnis der Beratungen abge-
wartet werden.

Folgende Haltestellen werden in
Angriff genommen: Erneuerung
Haltestelle Grundschule Flurstra-
ße, Fahrgastunterstände Friedri-
ch-Wilhelm-Weber Schule, Bu-
chenstraße, Haltstelle Steinwarts
Feld, Lother Höhe, Gaetano/Ro-

chusstraße, Otten-
hausen/Lange
Straße, Buswen-
deplatz Bergheim;
die Haltstelle Lip-
per Tor bekommt

Buskappsteine und eine neue
Pflasterung. In Rolfzen soll im
Zusammenhang mit dem Einbau
einer neuen Asphaltdecke für die
K 4 zwischen Eversen und Rolfzen
ein Fußweg von der Einmündung
»An der Mergelkuhle« bis zur
Straße Am Sportplatz gebaut wer-
den. Vor einer endgültigen Ent-
scheidung will sich der Bauaus-
schuss bei einem Ortstermin einen
Überblick verschaffen. Instand ge-
setzt wird der Wirtschaftsweg zum
Kreisbauhof in Rolfzen. Die Stadt
beteiligt sich im Rahmen ihrer
Unterhaltspflicht an den Kosten
für die Erneuerung der Fahrbahn-
decke mit 3375 Euro.

Kreisheimatpfleger Martin Koch (rechts) verabschiedet
in Grevenhagen den langjährigen Ortsheimatpfleger
Ferdi Hillebrand und ernennt Thomas Wiedemeier

zum Nachfolger (von links) Ortsvorsteher Heinz
Sondermann, Bürgermeister Joachim Franzke, Ferdi
Hillebrand und Thomas Wiedemeier. Foto: Wilfert

Einsatz aus Liebe zum Heimatort
Thomas Wiedemeier zum Nachfolger von Ferdi Hillebrand ernannt

Grevenhagen (nf). 17 Jahre war
Ferdi Hillebrand Ortsheimatpfle-
ger von Grevenhagen, 22 Jahre
auch Ortsvorsteher. Kreisheimat-
pfleger Martin Koch hat den ver-
dienten Ortsheimatpfleger jetzt
verabschiedet, der mit viel Enga-
gement dafür gesorgt hat, dass die
kleine Eggegemeinde heute mit
Optimismus nach vorne blicken
kann.

Zu den wesentlichen Aufgaben
Hillebrands zählte das Führen der
Kirchenchronik, der Schützen-
chronik und einer Dorfchronik in
Wort und Bild. Drei Dorferneue-
rungsmaßnahmen wurden in der

Amtsperiode des 70-Jährigen
durchgeführt, dazu der Umbau des
Dorfgemeinschaftshauses und die
Sanierung der Friedhofskapelle.
Koch betonte den hohen Stellen-
wert der Ortsheimatpfleger, der
sich insbesondere auf ihre Unab-
hängigkeit gründe. Die sei da-
durch gesichert, dass die Aufgabe
vom Kreisheimatpfleger übertra-
gen werde. Bürgermeister Joachim
Franzke lobte die 17 Jahre wäh-
rende Tätigkeit und die Kontinui-
tät zum Wohle Grevenhagens, die
sich noch für spätere Generatio-
nen auswirken werde. 

Hillebrand wurde vom Stadt-

oberhaupt mit dem Stadtwappen
ausgezeichnet. Hillebrand: »Ich
hatte in meinem Ehrenamt immer
ein gutes Verhältnis zur Stadt.
Durch die gute Zusammenarbeit
konnten viele Entscheidungen in
die richtige Bahn gelenkt werden.«
Zum Nachfolger ernannte Kreis-
heimatpfleger Koch Thomas Wie-
demeier, den der Steinheimer Rat
vorgeschlagen hatte. Mit dem The-
ma »Dörfliche Zukunftswerkstatt«
muss er eine erste große Heraus-
forderung meistern. Koch legte
Wiedemeier die wichtigste Aufga-
be ans Herz: das Dorf lebens- und
liebenswert zu gestalten.

Frühling im
Seniorentreff

Nieheim (WB). Der Senioren-
treff Nieheim hat morgen, Diens-
tag, 20. April, wieder einen gemüt-
lichen Nachmittag geplant. An
diesem Tag geht es um das Thema
»Frühling«, das im Mittelpunkt
des Treffens stehen wird. Um 15
Uhr können sich die Seniorinnen
und Senioren im evangelischen
Pfarrheim bei Kaffee und Kuchen
austauschen und auf den Besuch
der Kinder des katholischen Kin-
dergartens freuen.

Katholische Bücherei Nieheim gewinnt frischen Lesestoff
Nieheim (WB). Die Katholische

öffentliche Bücherei Nieheim hat
ein Buchpaket für Leseanfänger
gewonnen. Zu dem Wettbewerb,
an dem 82 Büchereien teilgenom-
men haben, hatte die Bücherei-
fachstelle aus dem Institut für
Religionspädagogik und Medien-
arbeit Paderborn (IRUM) aufgeru-
fen. Die teilnehmenden Bücherei-
en haben beim IRUM zur Ergän-
zung ihrer Bestände für eine
mehrmonatige Leihfrist Themen-
pakete oder Medienkisten bestellt

und konnten damit ihren Lesern
neue Literatur »für umsonst« an-
bieten, weil sie den KÖB-Etat
nicht belastet. Neben der KÖB
Nieheim sind nun neun weitere
Gewinner gezogen worden. Die
neuen Bücher sind erstmalig in
den Sonderöffnungszeiten der Bü-
cherei am Welttag des Buches, am
23. April, von 15.30 bis 17 Uhr zu
entleihen. Im Rahmen der Aktion
»Nieheim liest« werden Kinder
Kindern vorlesen. Alle Kinder, die
gerne zuhören, sind willkommen.Sabrina Pietschek und Ursula Mertens präsentatieren die Medienkisten.

Haltestellen
werden moderner

Die Angebote in den Filialen Steinheim; Delbrück, Brenkenkamp 4; Salzkotten; Büren, Bahnhofstraße 41; Schloß Holte-Stukenbrock, Harsewinkel, Halle, Versmold und Vlotho können abweichen.


